
108

Gastro News

BOTTROP

Mit Golfsimulator, Rennsimulator, Eisfläche und
neuerdings einem großen Kletterbereich hat die
Sports Arena Bottrop einige Attraktionen für Ak-
tive zu bieten. Nach einer kleinen Sommerpause
läuft die Arena seit Ende August wieder auf Hoch-
touren. Das gilt auch für die dortige Gastronomie.
Die heißt Fairway, ist sehr hübsch gestaltet (war-
me Farben, schöne Theke, Kamin!) und versorgt
Sportler und andere Kundschaft mit leichter deut-
scher Küche. Sie ist zudem saisonal, und darum wech-
seln die Speisen regelmäßig. Küchenchef Matthias
Rottmann lädt zudem an jedem letzten Mittwoch
im Monat in seine Kochschule. Und: Beim Schmau-
sen kann man das rege Golf-Treiben auf dem Put-
ting Green oder auf der Driving Range genüsslich
beobachten.

ESSEN

Raum.Eins hat einen Nachfolger. Gregors heißt
das Lokal an der Ecke Rüttenscheider und Gregor-
straße fortan. Klaus Koch (Musik-Palette Essen) setzt
dabei auch auf gute Küche: Kurz vor Start des Lo-
kals Ende August hat er aus New York das Koch-
Ehepaar Liz Kwon und Yookwon Chung geholt, das
für moderne asiatische Speisen sorgt: von Tempu-
ra und Spießen bis hin zu Reisgerichten und kom-
pletten Tafeln. Es gibt aber auch Kleinigkeiten wie
Sandwichs. Wer mag, kann täglich ab 11 h auch
einfach nur auf Kaffee, Wein, Wasser, Bier vorbei-
schauen. Am Wochenende legen DJs auf: House,
Charts usw. 

Unter dem Label Noosou („noodles & soup“)
erobert eine neue Systemgastronomie den Markt.
Nach Düsseldorf, Langenfeld und vier Städten in
Niedersachsen ist Essen der 7. Standort. Am Kop-
stadtplatz wird frische, schonend zubereitete und
preiswerte asiatische Küche serviert (kein Gericht
über 10 Euro!). Im Mittelpunkt stehen zwar die be-
rühmten nahrhaften Nudelsuppen sowie die nicht
minder bekannten Bratnudeln in vielen Variatio-
nen, es gibt allerdings auch Salate, Curry-Gerichte
oder – ganz klassisch – Ente mit Gemüse und Reis.
Alle Nudeln werden vor Ort hergestellt. 

Geöffnet hat mittlerweile das Bellerü an der
Rüttenscheider Straße. Das attraktiv gestaltete Lo-
kal (Café, Bar, Restaurant) konnte von Beginn an
mit seiner wöchentlich wechselnden Mittagskarte
(u. a. Suppe, Nachos, Salat, Fisch, Pasta, Fleisch) über-
zeugen und viele Menschen ins Lokal ziehen. Min-
destens so wichtig wie die Speisen sind die Geträn-
ke. Neben Heißgetränken, Softdrinks, Bier, Wein
und teils ausgefallenen Spirituosen beeindruckt vor
allem die umfangreiche Cocktailkarte. Hier bleibt
kein Wunsch unerfüllt, zudem erfährt man bei ei-
nigen Cocktails etwas über deren Herkunft. 

Auch das Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz wird nicht alle
Geschmacksfragen zufriedenstellend beantworten
können. Immerhin jedoch lädt es zusammen mit
Sternekoch Johannes Lafer im Oktober zu den Ge-

schmacktagen 2010. Sieben Tage lang geht es in
ganz Deutschland um Genuss, Esskultur, gesunde
Ernährung usw. Die Abschlussveranstaltung (mit La-
fer und Ministerin Ilse Aigner) findet am 9.10. im
Essener GOP (Rottstraße) statt, erweitert um eine
Gastromeile am Viehofer Platz. 

Wie in den Filialen in Düsseldorf und Münster
üblich, startet auch das Essener EigelStein (Rütten-
scheider Straße) Ende September jeden Sonntag
das EigelStein-Brunch inkl. Kinderbetreuung (10.30–
14.30 h). Im Verlauf des Herbstes soll noch der in
Münster bestens erprobte Comedy-Cup hinzukom-
men, bei dem Nachwuchskünstler die Bühne en-
tern. 

Ein guter Bekannter aus der Gastro-Szenze ist
wieder aktiv: Mike Stefanakakis, bekannt u. a. vom
Restaurant Xenos, betreibt im EKZ Limbecker Platz
(1. OG) das Filetto mit schneller internationaler Kü-
che. 

Nach langem Hin und Her steht fest: Die Mexi-
can Cantina alias Sala Dolores (Alfredstraße) bleibt
mexikanisch. Im Laufe des Herbstes wird es gleich-
wohl einige Veränderungen geben, z. B. neue Spei-
se- und Getränke-Karten. 

Die Mitglieder von Slow Food (Anhänger des
gesunden und genussvollen Essens und Trinkens)
werden immer zahlreicher. Ständig bilden sich neue
Ortsgruppen. Nun ist auch Essen dabei. Die Grup-
pe (offiziell: „Essener Slow Food Convivum“) grün-
dete sich Ende August im Restaurant Schnitzlers
in Byfang (Nöckersberg), das wiederum selbst lang-
jähriges Mitglied bei Slow Food ist. 

Einen schönen Mix aus Café und Geschenkla-
den möchte Nico Baumann im Südviertel (Von-Seeckt-
Straße) etablieren: In der Kantine Heimwerk wer-
den seit Ende August zum einen Bio-Wolle und an-
dere Dinge rund ums Handarbeiten sowie Geschen-
ke und Accessoires (z. B. selbstgemachte Filztaschen)
verkauft. Zum anderen bietet die frühere Gewand-
meisterin vom Aalto-Theater selbstgebackene Ku-
chen und Kekse und wilden Kaffee an (alles biolo-
gisch angebaut und/oder fair gehandelt). 

Vom 19.9. bis 3.10. steht auf dem Wassergar-
ten (Lührmannstraße) ein Festzelt. Bayerisch zünf-
tig geht es zu, das Motto lautet „Oktoberfest“. Weiß-
würste, Haxen, Weißbier und Obstler werden bei-
spielsweise serviert, die Kellner/innen tragen Dirndl
bzw. Krachlederne und auch die Musik passt treff-
lich. 

BLISS-Koch Sascha Matic und Kabarettist Kai Mag-
nus Sting gestalten am 5.10. (19 h) den zweiten
Abend der zweiten Staffel des Kultur Kochtopfs
im Kuppelsaal vom Stadtgarten Steele. Wie üblich
gibt es einen Mix aus Speis und Spaß: mit Live-Koch-
Show, 4-Gang-Menü und künstlerischer Darbietung;
Infos: www.kulturkochtopf.de.
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Oktoberfest auf der Wassergarten-Insel
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